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Voglauer Möbelwerk tritt dem DGM-Klimapakt bei 
 
Fürth. Das Voglauer Möbelwerk Gschwandtner & Zwilling hat sich als erstes Un-

ternehmen aus Österreich dem im Januar 2016 gegründeten „Klimapakt für die 

Möbelindustrie“ der Deutschen Gütegemeinschaft Möbel (DGM) angeschlossen. 

Seit vier Jahren ist der Hersteller von Massivholzmöbeln aus Abtenau im Salzbur-

ger Land Mitglied in der DGM.  
Durch den Beitritt zum Klimapakt untermauert Voglauer einmal mehr den hohen 
Anspruch im Umweltmanagement. 
„Voglauer zählt zu den bedeutendsten Möbelherstellern in Österreich und jetzt 

auch zu den Pionieren unseres Klimapakts“, freut sich DGM-Geschäftsführer Jo-

chen Winning über den positiven Beitrag des Unternehmens zum anvisierten 1,5-

Grad-Ziel der Vereinten Nationen. 

 

Das Fundament des DGM-Klimapakts bildet die CO2-Bilanz eines Unternehmens, der 

sogenannte Carbon Footprint (CO2-Fußabdruck). Auf Grundlage geltender Standards 

wird Voglauer seinen „Fußabdruck“ in Kürze ermitteln lassen. Dieser setzt sich zusam-

men aus direkten und indirekten Treibhausgas-Emissionen. Im nächsten Schritt sollen 

die bilanzierten Emissionen durch gezielte Maßnahmen reduziert und unvermeidbare 

Emissionen im Idealfall kompensiert werden. Das gelingt durch den Erwerb hochwertiger 

Klimaschutzzertifikate, zum Beispiel aus dem Gold Standard, von Projektbetreibern auf 

der ganzen Welt. Ein Zertifikat entspricht dabei dem Gegenwert einer Tonne an CO2-

Emissionen. 

 

Zur Auszeichnung seines Verantwortungsbewusstseins gegenüber dem Klimawandel 

erhält Voglauer das DGM-Klimalabel, womit das Unternehmen werben und seine Pro-

dukte kennzeichnen darf. „Das Label bietet dem Endverbraucher beim Möbelkauf eine 

zusätzliche Entscheidungsgrundlage neben dem RAL-Gütezeichen ,Goldenes M‘ und 



Pressekontakt: Verband der Deutschen Möbelindustrie, Tel. 0 22 24 / 93 77 - 0 

dem Emissionslabel, denn es zeigt ihm, dass er es mit einem Möbelstück zu tun, dessen 

Hersteller insbesondere auch großen Wert auf den Klimaschutz legt“, sagt Winning.  

 

Das 1932 gegründete Familienunternehmen Voglauer ist mit rund 400 Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern in zwei Geschäftsbereichen tätig: Das Geschäftsfeld „Voglauer Natur-

holzmöbel“ beliefert den internationalen Möbelmarkt mit nachhaltigen Massivholzmöbeln 

im gehobenen Einrichtungssegment. Hierfür erhielt die Firma bereits zahlreiche Aus-

zeichnungen, darunter verschiedene Umweltzeichen, Design- und Innovationspreise so-

wie Ehrungen für das soziale Engagement für ihre Mitarbeiter. Das Geschäftsfeld 

„Voglauer hotel concept“ hat sich vom nationalen Serienmöbelhersteller zum Komplett-

ausstatter der Hotellerie auf internationaler Ebene, inklusive Baumaßnahmen, entwickelt 

und ist damit zu einem bedeutenden Hotelzimmer-Ausstatter Europas geworden. 
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Über die DGM: 

Seit 1963 verpflichten sich Möbelhersteller und Zulieferbetriebe freiwillig zur Einhaltung 

der insgesamt hohen DGM-Qualitätsstandards. Die Anforderungen leiten sich aus den 

Güte- und Prüfbestimmungen des „Goldenen M“, RAL-GZ 430, ab. Diese garantieren 

dem Nutzer von zertifizierten Möbeln deren Langlebigkeit und einwandfreie Funktion, 

sowie Sicherheit, Gesundheit und Umweltverträglichkeit. All diese Faktoren werden in 

unabhängigen Laboren geprüft und sichergestellt. Inzwischen umfasst die DGM mehr als 

115 Mitglieder aus dem In- und Ausland. 
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Weitere Informationen gibt es unter www.dgm-moebel.de 
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